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Beschreibung der Innovation 1 

Anstatt die Herde zweimal täglich zu füttern, werden die Kühe di-

rekt über die Silagemiete gefüttert. 

 

Neben der Melkzeit wird viel Zeit für die Fütterung der 

Herde benötigt. Um Arbeitszeit und Kosten zu senken, wird 

der Fütterungsprozess minimiert. Es wird kein Futter-

mischwagen benötigt. Die Silagegrube wird den Kühen di-

rekt angeboten. Um die Futterzufuhr zu regulieren, wird die 

Silagegrube von Tag zu Tag etwas mehr geöffnet. 

 

MILK 

• Niedrige 

Kosten bei 

der Fütte-

rung 



N U T Z U N G  D E R  S I L A G E M I E T E  A L S  

F U T T E R T I S C H  

 

    Betriebsbeschreibung 2 

STRUTUR 

Landwirtschaftliche Fläche: 245 ha  

Dauergrünland: 197 ha 

Anzahl der Tiere: 275 Milchkühe 

Durchschnittliche Besatzdichte: 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 1,59 LU/ha 

Grünlandfläche 1,97 LU/ha 

Tierische Leistung 

Rasse Typ 1: HF 

 

 

 

WARUM ES FUNKTIONIERT 

Kostenmäßig ist dieses System sehr effizient, da kein Futtermisch-

wagen benötigt wird. Auch die Arbeitskosten sind niedrig. Diese 

Technik spart Geld und Zeit, was für die kleine Anzahl der Arbeiter 

auf diesem Hof sehr hilfreich ist. 

Umwelt 

Bodentyp 1: Torf 

Klima - Gemäßigtes ozeanisches Klima  

 

 

 

 

GRÜNLANDBEWIRTSCHAFTUNG 

Beweidung: Ja 

Weidebewirtschaftung typenkontinuier-

liche Besatzung 
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